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Paul Verlaine (1844–1896) ist einer der bedeu-
tendsten Lyriker des französischen Symbolismus. 
Früh beein� usst durch Charles Baudelaire, ent-
wickelt er bald seine eigene, hochsensible, aus-
drucksmächtige und doch ›natürliche‹ Sprache. 
Aus ihr sprechen Schwermut, Leidenschaft und 
Liebe, Grundkoordinaten menschlichen Le-
bens schlechthin. Was im Literarischen als hohe 
Kunst goutiert wird und damit Verlaines Wert-
schätzung als Dichter nach sich zieht, konterka-
riert dieser durch seinen Lebenswandel: Bruch 
mit der bürgerlichen Ehe, Pistolenschüsse auf 
den zehn Jahre jüngeren Geliebten Arthur Rim-
baud, Verurteilung zu zwei Jahren Gefängnis – 
am Ende bleibt die Flucht in die Lyrik und den 
Katholizismus. 

»Man feiert sein haltloses Elend im Lateini-
schen Viertel, die Huren bringen ihn in ihren 
Kammern unter, um ihm zugleich das Letzte zu 
bestehlen, Glied um Glied wird er von Krankheit 
und Trunk zerrissen.« (Alfred Wolfenstein, 1926)

Herausgeber der Edition: Prof. Dr. Hermann Haar-
mann, geb. 1946, Seniorprofessor für Kommunika-
tionsgeschichte und Medienkulturen an der Freien 
Universität Berlin, Lehre und Forschungen zur Exil-
literatur und -publizistik, Kultur- und Medienthe-
orie der Moderne, Kommunikationsgeschichte seit 
dem 18. Jahrhundert. Herausgeber der Werke von 
Alfred Wolfenstein, Carl Einstein, Alfred Kerr u.a.

Übersetzer der Edition: Alfred Wolfenstein (1883–
1945) war ein expressionistischer Lyriker, Drama-
tiker und Übersetzer. Protegiert von Dichtern wie 
Robert Musil und Rainer Maria Rilke hielt er sich 
lange Zeit im Zentrum der literarisch-politischen 
Avantgarde Frankreichs und Deutschlands auf. Ver-
folgt von den Nationalsozialisten, nahm er sich im 
Januar 1945 in Paris das Leben.


